
Das mutmaßliche Veranstaltungsprogramm des Kulturvereins Transdanubien 2021

Der unabhängige Kulturverein Transdanubien widmet sich seit 1995 der Umsetzung von kulturellen Veranstaltungen aus 
den Bereichen Musik, Literatur und Schauspiel an verschiedenen Spielorten mit einem speziellen Fokus auf Floridsdorf.

Von jetzt 
bis

 wann?

Ein kleines Fest für Dietmar Grieser  
Lang ersehnt, öfter verschoben und jetzt in 
Reichweite. Das Fest für den Erfolgsautor, der 
seit 25 Jahren im Programm des Kulturvereins 
ein Fixpunkt ist. 
Freitag, 25. Juni 2021 um 17:30 Uhr
VHS Floridsdorf/Kammersaal – 1210, Angerer Straße 14

Schma Israel   
Konzert mit Oberkantor Shmuel Barzliai 
und Elias Meiri am Klavier
Donnerstag, 10. Juni 2021 um 18:30 Uhr
VHS Floridsdorf/Kammersaal – 1210, Angerer Straße 14

Wiener Melange 2020
Der mittlerweile 4. Versuch eines Konzerts 
mit den Geschwistern Mondschein.    
Sonntag, 20. Juni 2021 um 18:00 Uhr
Strandgasthaus Birner – 1210, An der Oberen Alte Donau 47
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Wenn das Licht gefriert
Krimilesung mit Roman Klementovic über 
Gewalt, Alzheimer und Liebe.    
Freitag, 28. Mai 2021 um 17:30 Uhr   
VHS Floridsdorf/Kammersaal – 1210, Angerer Straße 14
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2  |  Von jetzt bis wann ?

 Rückblick auf 2020/2021 
Bis Februar 2020 war die Welt mit drei gelungenen Veranstaltungen noch in Ordnung. Dietmar Grieser begleite-
ten wir nach Wien – Wahlheimat der Genies, Hermann Bauer servierte uns eine Mordsmelange, Gruseln und 
Lachen inklusive. Die Bilder von Sylvia Wutsch schmückten dabei die Wände des Kulturkabinetts. Begeistert 
feierte das Publikum mit Dubrovački Kavaljeri beim Birner die ersten 35 Jahre.

Dann kam Corona, das Virus schlich sich auch in die Kultur. Der ersten Verschiebung der Wiener Melange 2020
folgte die Absage des Konzerts Gipsy Magic mit Moša Šišic. Auch das Jubiläumsfest 25 Jahre Kulturverein Trans-
danubien wurde verschoben, ebenso das Konzert Shmuel Barzilai – Hallelu-Jah! Vater & Sohn. 

Das Ende des ersten Lockdowns machte vier Aufführungen von Nestroys Der Zerrissene der jungen Theater-
gruppe Theodor möglich. Mörderisch, literarisch und kulinarisch war die Lesung Morphium, Mokka, Mörder-
geschichten mit Gerhard Loibelsberger im Kulturkabinett. Einen neuen Termin, einen neuen Titel und einen 
anderen Veranstaltungsort bekam das Jüdische Konzert. Lomir sich frejlech sein mit Shmuel Barzlilai und 
Nikos Pogonatos fand im großen Saal der VHS statt. Das großartige Konzert Flower In The Desert mit Monika 
Stadler und Sigi Finkel ging beim Birner über die Bühne. Der verheißungsvolle Titel Chalojmes heißt Träume
mit dem Trio Chalojmes machte zwar Hoffnung, doch Corona ließ die Träume platzen und machte das schwung-
volle Konzert zur letzten Veranstaltung des Jahres.  

Und so ging es weiter. Planen, bewerben, abgesagen, trösten und vertrösten, verschieben, neu planen, wieder 
verschieben ...

Entsichert mit Norbert Peter (2. Oktober)
Wiener Melange zum 2. Mal (9. Oktober)
Ahoi Leben! mit Eva D. (16. Oktober)
Mondasche mit Semier Insayif (6. November)
25 Jahre Kulturverein Transdanubien zum 2. Mal (13. November)
Complete 1980-2020 mit Peter Ratzenbeck (22. und 29. November)
Advent in der Kirche (28. November)
Alfred Komareks Weihnachtsgeschichten (mit Alfred Komarek 13. Dezember)

Hoffnungsvolle Versuche, aber verschobene Termine für 2021
Ein kleines Fest für Dietmar Grieser (29. Jänner 2021)
Ein kleines Fest für Dietmar Grieser zum 2. Mal (12. März 2021)
Ein kleines Fest für Dietmar Grieser zum 3. Mal (14. Mai 2021)
Wenn das Licht gefriert mit Roman Klementovic (19. März)
Wiener Melange zum 3. Mal (11. April)
Gipsy Magic mit Moša Šišic und Family (19. April)
Die letzte Rolle mit Norbert Peter (30. April)

Jetzt stehen nur die umseitig angeführten Veranstaltungen am Programm. Doch auch bei diesen Terminen kann 
sich noch vieles ändern. Sie fi nden auch nur statt, wenn die Corona-Regeln es erlauben und wir die Aufl agen auch 
erfüllen können. Wir werden uns bemühen, die bis jetzt abgesagten Termine im Herbst, bzw. 2022 nachzuholen.

Wir danken den Künstlern für ihr Durchhalten und bitten Sie, 
geschätzte Leserinnen und Leser um Verständnis.

Bleiben Sie optimistisch, zuversichtlich und bleiben Sie uns bitte 
trotz der Umstände treu. Und vor allem: Bleiben Sie gesund!

Ihre Marietta Wild




